
Einladung zum Runden Tisch

Alles Gute zum Fünfzigsten !?
Ein Workshop für Schwule jenseits der 50,

ihre Freunde und Männer,
die sich in der Präventionsarbeit

mit Herzenslust engagieren.

Am Samstag, 28. Mai 2011
von 10 bis 17 Uhr

CARDEA Akademie Köln
[www.cardea-akademie.de] 

Barthonia-Forum Köln-Ehrenfeld
Vogelsanger Straße 80a

Eingang im Innenhof]
50823 Köln

Der Zugang zum Tagungsort ist leider nicht barrierefrei.

Anfahrt mit Öffentlichen Verkehrsmiteln: 
U-Bahnlinien 3 und 4 Haltestelle

Piusstraße oder Körnerstraße

Die Teilnahme ist kostenlos.
Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt.

Fahrtkosten können auf Antrag erstattet werden.

Wir bitten um Anmeldung a
 oliver.schubert@nrw.aidshilfe.de

bis zum 13. Mai 2011



Liebe Männer,

wir laden Euch herzlich zu einem Tag der Begegnung, des persönlichen Gedankenaus-
tauschs und der gemeinsamen Entwicklung von Ideen ein. 

Kaum einen Geburtstag feiern (schwule) Männer so schwungvoll wie den Fünfzigsten. Der 
Wunsch „Alles Gute!“ wirkt an diesem Tag besonders frenetisch. Es scheint als stelle dieser 
Tag eine Zeitenwende dar. Aber was ändert sich eigentlich mit diesem Datum? 

Womöglich stellen wir uns neuen Fragen: Wie wollen wir unser Älterwerden als schwule 
Männer gestalten? Wovor sind wir bang, worauf sind wir neugierig, worauf freuen wir uns? 
Wer wird uns begleiten, wer wird an unserer Seite sein, wenn wir Hilfe und Unterstützung 
brauchen? Wie wollen wir wohnen, wenn wir einmal alt und auf Pflege angewiesen sind? Was 
bedeutet „Alle Gute“ denn für uns konkret?

Viele von uns können die Vorstellungen eines schwulen Lebens, die sie in jungen Jahren 
hatten, nicht verwirklichen. Sei es, weil Weggefährten gestorben sind, sei es, weil für sie die 
Vorstellung einer dauerhaften Partnerschaft oder gar der Wunsch nach Kindern einfach nicht 
lebbar waren oder sind. Aber auch jene, die in einer Partnerschaft leben, machen sich ver-
stärkt Gedanken über das Älterwerden. Und wie werden wir nun älter werden?

Wir sind die erste Generation schwuler Männer, die die Emanzipationsbewegung der 80er 
und 90er Jahre wesentlich geprägt hat und die nun vor der Aufgabe steht, Modelle der eige-
nen Selbstverwirklichung und des Zusammenlebens mit anderen für ihr Alter zu planen. Die 
meisten schwulen Männer jenseits der 50 haben die AIDS-Krise intensiv erlebt. In wenigen 
Jahren wird mehr als die Hälfte aller HIV-positiven schwulen Männer älter als 50 Jahre sein. 
Wie werden wir mit dieser Erfahrung umgehen?

Es lohnt sich, mit anderen ins Gespräch zu kommen, den eigenen Horizont zu erweitern und 
uns gegenseitig zu ermutigen, einfallsreiche Ideen für unser Leben im Alter zu entwickeln. 
Dazu veranstalten wir diesen Runden Tisch und freuen uns auf Deine Meinung, auch wenn 
Du bisher nicht in schwulen Lebenszusammenhängen engagiert warst. Trau Dich, mach mit 
und lass Dich auf einen ergebnisoffenen Prozess ein, aus dem Du vielleicht auch selbst An-
stöße für Deinen konkreten Lebensalltag mitnehmen kannst!

Der Tag wird von Alexander Popp moderiert, der uns mit kreativen Methoden bei unserer 
Spurensuche unterstützt. Die Veranstaltung wird aus Mitteln des Landes Nordrhein-West-
falen gefördert. Rückfragen könnt Ihr zwischenzeitlich an Reinhard Klenke in der AIDS-Hilfe 
NRW e.V. stellen (Telefon: 0221 – 92 59 96 – 20). 

Wir bitten um Anmeldung bis zum 13. Mai 2011.



Anmeldung

An die AIDS-Hilfe NRW e.V.
HERZENSLUST-Projekt
Lindenstraße 20
50674 Köln
Fax 0221 – 92 59 96 – 9
E-Mail oliver.schubert@nrw.aidshilfe.de

Hiermit melde ich mich zum Runden Tisch Kreathiv Präventhiv
“Alles Gute zum Fünfzigsten!?”
am Samstag, 28. Mai 2011 von 10.00 bis 17.00 Uhr
in den Räumen der CARDEA-Akademie im Barthonia-Forum Köln-Ehrenfeld an.

Ich habe folgenden besonderen Wunsch an die Organisatoren:

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________   
     

Name | Vorname _________________________________________________

Straße | Hausnr. _________________________________________________

PLZ | Ort:  _________________________________________________

Telefon  _________________________________________________

E-Mail   _________________________________________________

So bin ich auf die Veranstaltung aufmerksam geworden:

___________________________________________________________________

___________________________________________________________________
Ort | Datum | Unterschrift:


